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L. BELLENDORF, Lembeck, „Ihr Metzger mit Herz“
Lembeck, Schulstr. 8, Tel.: 0 23 69/78 28; Borken, Markt 12, Tel.: 0 28 61/27 94

BRAUHAUS AM RING, Kirchhellen
Kirchhellener Ring 80-82  Tel.: 0 20 45-95 90 00  www.brauhaus-am-ring.de

Restaurant „Zum blauen See“
Luisenstr. 42  46284 Dorsten   Tel.: 0 23 62/6 23 57  www.zum-blauen-see.de

Restaurant „Zur alten Mühle“ in Rhade
Lembecker Str. 118  46286 Dorsten-Rhade  Tel.: 0 28 66/4146  
www.besser-essen-in-rha.de

Landhaus Wortelkamp
Weseler Straße 99,  46514 Schermbeck-Damm,  Tel.: 0 28 58/60 46  
www.landhaus-wortelkamp.de

Öffnungszeiten:     DI bis DO                   FR und SA                SO
                              11 Uhr bis 0 Uhr          11 bis 1.00 Uhr         9 Uhr bis 0 Uhr

• Tägliches Mittagsbuffet ab 11.30 Uhr für 7,80 € inkl. Suppe und Dessert
• Jeden Freitag Schnitzeltag mit vielen leckeren Schnitzelvariationen für je 9,90 €
• Jeden Sonntag Frühstück ab 9 Uhr zum Knallerpreis
• Jeden Sonntag Mittagskarte inkl. Vorsuppe und Dessert

Spanien mit allen Sinnen...
Freitag, 27. April 2012, lassen Sie sich von einer Vielfalt an Tapas, spanischen
Gitarrenklängen & Gesängen live durch den Abend führen (ab 19 Uhr) 39,50 € p. Pers.
Hausgemachte Kuchen auch zum Mitnehmen
Unsere Öffnungszeiten zu Ostern: Ostersonntag und -montag 8. und 9. April jeweils
von 12 bis 14.30 Uhr und von 18 bis 22 Uhr (bitte reservieren)

Landgasthof Triptrap  
Erlerstraße 292  46514 Schermbeck  Tel.: 0 28 53/22 13  
www.restaurant-triptrap.de

Gaststätte-Hotel „Zur Mühle“
Kirchstr. 78  46514 Schermbeck – Gahlen  Tel.: 0 28 53 / 91 84 00  
www.gaststaette-zur-muehle.de

Forsthaus Specht 
Oberhausener Str. 391 46240 Bottrop Tel.: (0 20 41) 9 40 84
www.forsthausspecht.de

Öffnungszeiten: Di-So. ab 11.00, Küche von 12.00-14.00/18.00-22.00 Montags Ruhetag, 

Täglich und ständig frisch: Frikadellen, Schnitzel, Koteletts, Bratwurst u.s.w.
Bei uns läuft die Ware nicht vom Band, wir schaffen noch mit Herz und Hand!                                               

AKTION „Schwein gehabt“ ab 18 Uhr: <Auszug aus 
der Karte> Spanferkelbraten an Malzbiersoße,  
Kartoffelkümmelpüree und Spitzkohl nur 14,80 €

FISCH & Me(h)er - z. B.:
Seezunge oder Seeteufel, Muscheln und Jakobsmuschel 

Schmorrippe mit Bratkartoffeln
und Krautsalat, Dessert 4,90 €

Jägerbraten mit Spätzle und
Gemüsepfanne, Dessert 4,90 €

Öffnungszeiten: Restaurant: MO - DO: ab 18 Uhr    FR bis SO: ab 12

Angebot morgenAngebot heute 

• Zweierlei Thüringer Duroc-Schwein auf tomatisierten
breiten Bohnen an Petersilienwurzelpüree

• SUPERMITTAGSANGEBOT:
Von Dienstag - Samstag: Geschmorte Ochsenbäckchen
auf einem Sellerie-Kartoffel-Pürre mit sortierten Buttermöhrchen 9,90 €

Öffnungszeiten: Di. bis Fr. 12 - 15 Uhr und 17 - 23 Uhr · Sa. und So. 11 - 23 Uhr, Montag Ruhetag

Frischnudelgerichte
in verschiedenen Variationen
Öffnungszeiten: Täglich ab 11.30 Uhr, Montags Ruhetag

Sonntagsbuffet von 17.00 Uhr bis 20.00 Uhr:
Eine leckere Suppe, drei verschiedene Fleischgerichte, 
ein Fischgericht schmackhafte passende Beilagen, 
reichhaltiges Salatbuffet, Nachtisch   15,50 €

Gesellschaftsräume von 10 – 180 Personen
Auch kalte und warme Buffets außer Haus – Kein Ruhetag

Mo. und Do. ab 17.30 Uhr Spießertag - Schweinerückenspieß m. versch.
Soßen z. B. Feuerspieß od. Kräuterspieß in Pestosoße. Mit einer Beilage für 9,80 €

Schon für Ostersonntag oder Ostermontag reserviert?

Unser Schnitzelbuffet jeden Sonntag „all you can eat“ für 9,90 €/Person
von 18-21 Uhr · Kinder bis 12 Jahre 5 €. Reservieren Sie jetzt schon Ihren Tisch

Genießen Sie unser Karfreitag- und Ostermenü!
Nähere Infos zu den Menüs finden Sie auf unserer  
Internetseite. Bitte reservieren Sie rechtzeitig.

Öffnungszeiten: Mo, Di ab 18 Uhr, Mi Ruhetag, Do-So 12-14 Uhr & 18 – 22 Uhr

Hirschkalbsrücken “Baden Baden” + 1/4 franz. Rotwein 19,90 €
Ostersonntag + Ostermontag: Brunch plus ab11.00 Uhr bis 14.30 Uhr 
Frühstück + warme Speisen 16,50 € Kinder: 1,- € pro Lebensalter

Öffnungszeiten Küche von Mit. - So. : 12.00 - 14.30 Uhr / 18.00 - 22.00 Uhr,
Für Gesellschaften ab 20 Pers. täglich geöffnet!

Fischbuffet am Karfreitag
von 11.30 - 14.00 Uhr p. P.  24,90 €
Frühstücksbuffet am Ostersonntag & Ostermontag
von 9.00 - 11.00 Uhr p. P.  13,80 €
!! Mittagstisch & Kaffeetafel !!

Kleinalstede´s Hotel-Restaurant Grewer
Weseler Str. 351  46286 Dorsten-Deuten   Tel.: 0 23 69/2 09 80
www.hotel-grewer.de · Mittag- und Abendtisch -außer Donnerstag Mittag

Nappenfeld´s Restaurant
An der Kirche 6    46514 Schermbeck    Tel.: 0 28 53/22 38
www.restaurant-nappenfeld.de www.facebook.com/Nappenfeld

Restaurant „HOHES UFER“ Gahlen
Hünxer Str. 72 46514 Schermbeck Tel.: 0 28 53- 24 80
www.hohesufer.de

Restaurant Haus Nordendorf
LEMBECK   Rekener Str. 72   Tel.: 0 23 69-71 47
www.haus-nordendorf.de

Wenn auch Sie daran interessiert sind, hier Ihre Angebote zu präsentieren, 
rufen Sie uns gerne an: Telefon 0 23 62/92 77 63 oder schriftlich unter: 
Klaus.Sewing@dorstenerzeitung.de

BLICKPUNKT ZECHENSIEDLUNG HERVEST Rundgang auf den Spuren einer blühenden Gartenstadt

Aus über 20 verschiedenen Haustypen wurde die Zechensiedlung gebaut. Eine der schönsten Straßen ist die Compesstraße (oben links und unten rechts) mit ihren
kleinen Vorgärten. Ganz anders ist es bei der Burgsdorffstraße (oben rechts), hier sind die Häuser bis an die Straße gebaut, auf der Rückseite befinden sich die Gär-
ten. Nicht mehr viel ist von den großen Gärten geblieben (unten links), nur kleine Flächen sind noch vorhanden. RN-Foto Eggert

Vereinsmitglied Brigitte Stü-
we ist gelernte Gärtnerin und
bildende Künstlerin mit Inte-
resse an Architektur. „Das Be-
sondere an der Zechensied-
lung ist der Gartenstadtcha-
rakter“, so Brigitte Stüwe.
Weiter war die Selbstversor-
gung der Bergleute und die
soziale Komponente Thema
ihrer Führung.
Rund 20 Personen interes-

sierten sich für die erste Füh-
rung zum 100-jährigen Jubi-
läum der Zechensiedlung.
Baubeginn auf dem Brach-
land zwischen Lippe und Ze-
che war 1912, fertig gestellt
wurde die Siedlung 1920. Da-
mals lebten über 6000 Perso-
nen in der Siedlung.

Start des Rundgangs war
der Brunnenplatz, dem Mit-
telpunkt und Herz der Sied-
lung. Immer wieder
schwärmte Brigitte Stüwe
von der Siedlung: „Wir haben
hier mit einem ganz besonde-
ren Kleinod zu tun.“
Vorbild war das aus Eng-

land stammende Gartenstadt-
Konzept. Allerdings wurde
der genossenschaftliche An-
satz wie beim englischen Vor-
bild nicht übernommen. Die
vielen Grünflächen und Plät-
zen flossen in die Planung
ein.
Das Besondere sind die Gär-

ten zu jeder Wohneinheit.
„Sie hatten eine Größe von
300 Quadratmeter. Das reich-
te, um das Gemüse für eine
Familie mit sechs Personen
anzupflanzen“, so Brigitte
Stüwe. Gartenarbeit war da-
mals Frauenarbeit, unter den
Bergarbeitern gab es damals
den Ausspruch: „Du darfst nie
mehr Land haben, als die Olle
umgraben kann.“ Die Nut-
zung hat sich gewandelt. Die
meisten Gärten dienen heute
der Erholung. Und wo einst
die Wäsche im Wind flatterte,
ist es heute ein Schalke-Fah-
ne. Rüdiger Eggert
......................................................
Weitere Führungen sind geplant.
Im April folgt „Beim Taubenvat-
ter“, im Mai sind die Themen
„Wenn wir schreiten Seit an Seit“
und „Spiel mal wieder“. Im Juni
wird es eine „Fotoschicht“ geben,
im Juni und Juli jeweils eine
„Nachtschicht“– einmal geht es
um die Natur und im Juli findet
die „Literat(o)ur“ statt. Den Ab-
schluss macht der „Raschelgang“
im Oktober.

www.bergbau-dorsten.de

Ein besonderes Kleinod
HERVEST. Noch sieben weitere
Führungen sind in diesem Jahr
vom Verein für Bergbau, In-
dustrie- und Sozialgeschichte
in der Fürst Leopold Siedlung
geplant. Den Auftakt machte
Brigitte Stüwe mit ihrer Füh-
rung „Im Märzen der Siedler –
Die Gartenstadt Fürst Leo-
pold“.

Motto der Bergleute: „Du darfst nie mehr Land haben, als die Olle umgraben kann“

Brigitte Stüwe führt durch die Zechensiedlung. RN-Foto Eggert

Bäume auf den Plätzen sind die grünen Oasen der Siedlung. RN-Foto Eggert Die Siedlung ist ein Schmuckstück. RN-Foto Eggert

Viele kleine Plätze sind cha-
rakteristisch für die
Siedlung. RN-Foto Eggert

Start der Führung war der
Brunnenplatz. RN-Foto Eggert
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